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1. Begrüssung 

Gebhard Barbisch begrüsst alle Teilnehmer zur Delegiertenversammlung der 

Bodenrettungskommission. Er begrüsst insbesondere den Vizepräsidenten Kirk Mauthner, 

seinen Vorgänger Bruno Jelk sowie für das Protokoll Fabienne Jelk.   

  

2. Abgabe der Stimmzettel 

Die Stimmzettel werden vereilt. Die Vertreter der Organisationen werden gebeten, nach 

vorne zu kommen und einen oder zwei Stimmzettel abzuholen.  

 

3. Abgabe des Formulars für Aktivitäten mit anderen Organisationen 

Die Organisationen, welche im letzten Jahr in einem anderen Land eine Aktivität 

gemacht haben, werden gebeten, dies in einem Formular im Verlaufe der Sitzung 

einzutragen. Die Liste wird in Zirkulation gegeben. 

 

4. Ansprechpartner der Länder 

Für die Kommission ist es wichtig, für jede Organisation einen Ansprechpartner zu 

haben. Die Organisationen haben bereits einmal eine Kontaktperson benannt. Diese 

Liste wird in Zirkulation gegeben. Die Teilnehmer werden gebeten zu kontrollieren, ob 

die Liste noch stimmt. Es wird eine weitere Liste mit den Namen der Delegierten in 



Zirkulation gebracht. Die ehemaligen Delegierten melden sich oft nicht ab. Die 

Teilnehmer werden gebeten, auch diese Liste zu kontrollieren und falls notwendig zu 

ändern oder zu ergänzen.  

 

5. Schweigeminute für die verunfallten Kameraden 

Es wird eine Schweigeminute für die verunfallten oder aus anderen Gründen 

verstorbenen Kameraden gehalten. Insbesondere wird an Kent Herrström gedacht, der 

in der letzten Woche verstorben ist.  

6. Protokoll Krynica, Polen 

Das Protokoll wird angenommen.  

 

7. Informationen der IKAR 

Seit knapp einem Jahr hat die IKAR ein Sekretariat, welches durch die Rega und die ARS 

unterstützt wird und sich in Zürich befindet. Daraus resultierend gibt es einige 

Änderungen in den Statuten, die am Samstag besprochen und beschlossen werden.    

 

8. Information Internet 

Gebhard Barbisch bittet die Teilnehmer, die Internetplatform auch zu benützen. Die 

Kommunikation findet vor allem in der "internal area" statt. Es ist wichtig, dass beim 

Anmelden der Suchagent aktiviert wird. Damit bekommt man ein E-Mail, falls jemand 

auf der Homepage eine neue Information aufschaltet. Wichtig ist zudem das Forum für 

die Bodenrettung. Man kann ein Forum auch abonnieren. Wenn man ein Forum aktiviert 

und jemand eine Antwort ins Forum schreibt, bekommt man ebenfalls eine 

Benachrichtigung. Es gibt auch ein Forum Unfälle und Zwischenfälle. Fehlfunktionen von 

Rettungsgeräten und ähnliches können dort eingetragen werden. So können alle davon 

profitieren.  

  

9. IKAR-Empfehlungen (Bodenrettung) 

Gebhard Barbisch zeigt die Empfehlungen, die derzeit aktiv sind. Es sind die folgenden 

Empfehlungen: 

- REC B 0003: keine Anmerkungen 

 

- REC B 0004: Bruno Jelk: Es sollte eine Ergänzung wegen den Dyneema-Seilen erfolgen, 

weil man die nicht knoten kann. Gebhard Barbisch schlägt vor, dass eine 

Gruppe diesen Text entwirft und den dann am Freitag vorschlägt. Bruno 

Jelk, Kirk Mauthner und Blaise Agresti bilden diese Gruppe. 

 



- REC B 0005: keine Anmerkungen 

- REC B 0006: keine Anmerkungen 

- REC B 0008: keine Anmerkungen 

- REC B 0009: keine Anmerkungen 

 

Falls jemand während des Meetings noch Fragen oder Anregungen für Änderungen hat, 

kann er sich bei Gebhard Barbisch oder bei Kirk Mauthner melden. Dann wird dieser 

Punkt noch behandelt.  

Letztes Jahr machten die Kollegen aus Frankreich eine Anregung, dass LVS-Geräte auch 

im Sommer getragen werden sollten. Ausgangspunkt war der Unfall am Mont Maudit. 

Im August 2013 wurde im Forum eine Diskussion aufgeschaltet. Gebhard Barbisch 

schlägt vor, dass dieser Punkt zusammen mit den Kollegen aus der Lawinenkommission 

diskutiert wird. In Zukunft sollte an solchen Punkten während des ganzen Jahres 

gearbeitet werden. Man kann eine Gruppe von Interessierten gründen, die den Text 

vorbereiten, damit am Kongress nur noch über den Text befunden werden muss.  

 

10. Anträge an die Kommission 

Keine Anträge 

 

11. Anträge an den Vorstand 

Keine Anträge 

 

12. Ziele 2014 

2014 findet das Meeting in Lake Tahoe statt. Der Workshop wird ein Lawinenworkshop 

sein. Von den Teilnehmern kommen keine Vorschläge für ein Ziel.   

 

13. Praktische IKAR (Lawinenrettung 2014) 

Es kommen von den Teilnehmern keine Vorschläge für die praktische Tagung. 

 

14. Verschiedenes 

Keine Anmerkungen von den Teilnehmern.  

 

Schluss der Sitzung:  08.50 Uhr 

 

Der Präsident        Der Vizepräsident 

Gebhard Barbisch       Kirk Mauthner 

 


